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Liebe Eltern und an Schule interessierte Menschen, 

in dieser Ausgabe erhalten Sie wieder Einladungen zu zwei kostenfreien Onlineseminaren der 

Digitalen Helden. Mehr dazu ab Seite 4. 
 

Unter der Rubrik ElternSchule machen wir dieses Mal auf insgesamt 17 Veranstaltungen 

aufmerksam: 

• Dr. med. Fabian Härtling gibt in seinem Vortrag einen Überblick über verschiedene 
Persönlichkeitsstörungen und steht Eltern und Pädagogen im Gespräch zur Verfügung. 
Mehr zu dieser Veranstaltung der Gesellschaft für Jugendbeschäftigung e.V. (gjb) am 05. 
November 2017 erfahren ab Seite 6. 

• Der elternbund hessen e.V. (ebh) lädt am 04. November 2017 interessierte Eltern, 
Lehrerinnen und Lehrer und Schülerinnen und Schüler ein zu einer Veranstaltung zum 
Thema "Lehrerversorgung - Hessens Schulen besser machen". Mehr Infos hierzu auf 
Seite 7. 

• elan (Eltern schuLen Aktive ElterN) bietet Fortbildungen am 08. November 2017 zum 

Thema Umgang mit schulbezogenen Gesprächssituationen und Konflikten und am 20. 

November 2017 zum Thema Übergang vom Kindergarten in die Schule an. Über die 

Inhalte dieser Fortbildungen und über die Anmeldemodalitäten erfahren Sie mehr ab Seite 7. 

• Der Deutscher Kinderschutzbund – Bezirksverband Frankfurt a. M. e.V. lädt am 20. 

November 2017 ein zu einer Informations- und Diskussionsveranstaltung mit dem 

provokanten Titel „Machen Smartphones dick, dumm und gewalttätig?“. Mehr 

Informationen zu dieser Veranstaltung erhalten Sie ab Seite 8. 

• Der Präventive Jugendschutz Frankfurt am Main in Kooperation mit dem Verein „Eltern 

für Schule e.V.“, dem Medienzentrum Frankfurt e.V und den Digitalen Helden lädt zu 

einem Elternworkshop mit dem Thema „Youtube, Instagram und Apps - So 

kommunizieren Jugendliche heute“ am 18. November 2017 und zu einem Eltern-Kind-

Workshop mit dem Thema "Mein erstes Smartphone - Das sollten Jugendliche und 

Eltern wissen" am 02. Dezember 2017 ein. Mehr über die Inhalte dieser Workshops und zu 

den Anmeldemodalitäten erfahren Sie ab Seite 9. 

• Drei Elternseminare werden von der VHS-Frankfurt angeboten: Kommunikation in der 

Erziehung am 17. November 2017, Lies mir was vor am 18. November 2017 und 

BEziehung statt ERziehung am 25 November 2017. Mehr über den Inhalt dieser 

Seminare, die Referentinnen und die Anmeldemodalitäten erfahren Sie ab Seite 11. 

• Die öffentliche Vortragsreihe Schule migrationssensibel gestalten umfasst 6 Termine, die 

von Oktober 2017 bis Februar 2018 stattfinden. Mehr Infos dazu ab Seite 13. 

• Der Verein „Gemeinsam leben Frankfurt e.V.“ lädt zu einem Elternstammtisch am 28. 

November 2017 ein. Mehr über diesen Termin und die Anmeldemodalitäten erfahren Sie ab 

Seite 14. 
 

Wir sind ein junges Sozialunternehmen mit Sitz in Frankfurt am Main, das es sich zum Ziel 

gesetzt hat, die Startbedingungen von neuankommenden Jugendlichen in Intensivklassen zu 

verbessern. So stellt sich ZuBaKa, eine neue gemeinnützige GmbH vor. Mehr über dieses 

Start-up erfahren Sie ab Seite 15. 
 

Auslandsaufenthalte während und nach der Schulzeit werden immer häufiger nachgefragt, 

weil sie den Bildungshorizont junger Menschen erweitern, ihre Sprachkompetenz verbessern 

und kulturelle Vielfalt erfassbar wird. Auf der Jubi können Sie sich informieren. Die 

JugendBildungsmesse „JuBi“ öffnet am 02. Dezember 2017 im Gymnasium Riedberg 

jeweils ab 10 Uhr ihre Pforten. Hier können sich Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern über 
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die zahlreichen Auslandsprogramme ausführlich informieren. Mehr Informationen über diese 

Messe erhalten Sie ab Seite 16. 
 

Ab Seite 17 erhalten Sie von Hessens größtem Ausbildungsunternehmen Provadis den 

Zugang zu Berufsorientierungsangeboten in über 40 Berufen sowie dualen und 

berufsbegleitenden Bachelor- und Masterstudiengängen. Auch Fortbildungen sowie attraktive 

Stellenangebote und Traineeprogramme für Hochschulabsolventen bietet die Provadis Gruppe 

an. 
 

Ein ungewöhnliches Sprachcamp im Allgäu mit viel Outdooraktivitäten, bei denen englisch 

gesprochen wird – darüber informieren wir Sie auf Seite 18. 
 

Während ihre Kinder ihre ganz eigenen ästhetischen Erfahrungen und Entdeckungen machen, 

genießen Sie als Erwachsene die aktuellen Ausstellungen der SCHIRN. Hört sich toll an? Ist es 

auch. Also: Auf in die MINISCHIRN! Mehr hierzu ab Seite 18. 
 

Das MUSEUM GIERSCH der GOETHE-UNIVERSITÄT bietet immer ein spezielles Programm 

für Groß und Klein an. Mehr Informationen über dieses Programm sowie die aktuelle 

Ausstellung erhalten Sie ab Seite 19. 
 

Imagoras – Die Rückkehr der Bilder - Ein Städel Game für Kinder – mehr über dieses 

Videospiel erfahren Sie auf Seite 21. 
 

Das Deutsche Filmmuseum hält im Rahmen seiner Museumspädagogik für Familien vielfältige 

wissens- und erlebnisorientierte Angebote bereit. Welche Filme im November im KINDERKINO 

gezeigt werden sowie über Veranstaltungen in diesem Monat erfahren Sie ab Seite 21. 
 

Über Workshops im EXPERIMINTA ScienceCenter FrankfurtRheinMain können Sie sich ab 

Seite 24 informieren. 
 

Den Veranstaltungskalender vom Museum für Kommunikation Frankfurt für November mit 

interessanten Veranstaltungen und anregenden Workshops finden Sie wir Sie ab Seite 27. 
 

Der Deutsche Kinderschutzbund - Bezirksverband Frankfurt am Main e.V. bietet im 

Rahmen seiner vielfältigen Aktivitäten die Elternkurse Starke Eltern – Starke Kinder® an. 

Vom 22. November 2017 bis 14. Februar 2018 wird ein Kurs in russischer Sprache 

angeboten. Zudem informieren wir Sie über das Elterntelefon, ein bundesweites 

Beratungsangebot von Nummer gegen Kummer e.V., Mitglied im Deutschen 

Kinderschutzbund. Mehr zu diesen Angeboten ab Seite 28. 
 

Hier noch einige wichtige Informationshinweise für Eltern: 

 

Ratgeber für Eltern 

 
Ratgeber für neu gewählte Elternbeiräte 
 

„Elternvertreter – was nun?“ Diese Frage stellen sich viele neu gewählte Elternbeiräte. Hilfe 

bieten die bewährten Elternratgeber des elternbund hessen e. V. Sie erklären in verständlicher 

Form die gesetzlichen Vorgaben und bieten viele Tipps für die schulische Praxis. Geschrieben 

wurden sie von erfahrenen Elternvertreterinnen und -vertretern, die hiermit ihr Wissen und ihre 

Erfahrungen neu gewählten Elternbeiräten zur Verfügung stellen. Folgende Ratgeber sind 

verfügbar: 
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Ratgeber 1 „Der Klassenelternbeirat“ 
Inhalt u. a. Zusammenarbeit von Eltern und Schule, Aufgaben und Rechte des Klassenelternbeirats, 
Vorbereitung und Durchführung eines Elternabends 
Umfang 40 Seiten, DIN A4, Preis: 4,50 EUR zuzügl. Versandkosten. 

 
Ratgeber 2 „Der Schulelternbeirat. Der Kreis,- Stadt- und Landeselternbeirat.“ 
Inhalt u. a. Aufgaben und Rechte des Schulelternbeirats, Zusammenarbeit mit Schulleitung, Kollegium 
und Schulkonferenz, Kreis- und Stadtelternbeiräte, Landeselternbeirat. 
Umfang 40 Seiten, DIN A4, Preis: 6,00 EUR zuzügl. Versandkosten. 

 
Außerdem sind zu zwei weiteren Schulthemen folgende Ratgeber verfügbar: 

 

Ratgeber 3 „Die Schulkonferenz“ 

Inhalt u. a. Aufgaben der Schulkonferenz, Wahl der Mitglieder, Zusammenarbeit mit Schulelternbeirat, 

Schülerrat und Gesamtkonferenz. 

Umfang 40 Seiten, DIN A4, Preis: 6,00 EUR zuzügl. Versandkosten. 

 

Ratgeber 4 „Inklusion“ 

In Kooperation mit der Gruppe Inklusionsbeobachtung (GIB) Hessen.Inhalt u. a. Was tun? Hilfe für Eltern, 

Situation an unseren Schulen, Von den Vereinten Nationen nach Hessen. 

Umfang 62 Seiten, DIN A4, Preis: 2,50 EUR zuzügl. Versandkosten. 
 

Bestellungen, kostenlose Leseproben und nähere Informationen im Internet www.elternbund-hessen.de. 

 

Was ist eigentlich eine Integrierte Gesamtschule? 

 

Über diese Frage informiert Sie die Broschüre „Länger Gemeinsam Lernen“, herausgegeben von der 

GGG (Verband für Schulen des Gemeinsamen Lernens) und dem elternbund hessen (ebh). Die 

Broschüre ist erhältlich beim ebh und kostet 1,00 Euro zusätzlich Versandkosten. Bestellungen per E-

Mail (info@elternbund-hessen.de), Telefon (069 55 38 79) oder Fax (069 59 62 695). Auch als 

kostenpflichtiges Download auf der Homepage (www.elternbund-hessen.de) 

 

elternbund hessen e. V. 

Oeder Weg 56, 60318 Frankfurt 

Postfach 180164, 60082 Frankfurt 

Tel. 069 553879; Fax 069 5962695 

www.elternbund-hessen.de; info@elternbund-hessen.de 

Soviel zur Vorrede. Und nun wie immer die Hinweise und Informationen en Detail! 

 

Onlineseminare 

Liebe Eltern, liebe Lehrer/innen, 
 

das September-Webinar war der Hammer! Exakt 302 Personen haben sich zu "Apps-Tipps für 

Familien" angemeldet! Das hat uns wirklich positiv überrascht.  
 

Die Teilnehmer*innen haben fleißig diskutiert und untereinander App-Tipps ausgetauscht. Weil 

es so gut geklappt hat und aus technischen Gründen nicht alle teilnehmen konnten, 

wiederholen wir das Webinar.  
 

http://www.elternbund-hessen.de/
http://www.elternbund-hessen.de/
http://www.elternbund-hessen.de/
mailto:info@elternbund-hessen.de
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"App-Tipps für Familien - Wie Sie das Smartphone gemeinsam mit Ihrem Kind sinnvoll 

und kreativ nutzen" 
 

   am 08. November 2017, von 19 bis 20 Uhr. 
 

Hier geht es zur kostenfreien Anmeldung: https://www.digitale-helden.de/webinare 
 

Im Frage-Antwort-Webinar diskutieren wir: 
 

• Welche Apps sind für den kreativen Einsatz für mein Kind geeignet? 

• Welche Webseiten fassen den Nutzen von Apps für Kinder gut zusammen? 

• Welche sinnvollen Apps, z.B. fürs Lernen, gibt es und wo liegen deren Grenzen? 
 

Wir geben Ihnen inhaltliche Impulse und ihre Anregungen. Fragen beim Onlinechat sind 

herzlich willkommen. 
 

Da wir dieses Live-Webinar aufzeichnen, lohnt sich eine Anmeldung auch wenn Sie selbst nicht 

am Webinar teilnehmen können. Alle angemeldeten Personen erhalten im Anschluss eine Mail 

mit dem Zugang zur Videoaufzeichnung.  
 

Dieses Webinar wird gefördert durch den Präventiven Jugendschutz Frankfurt am Main. Wir 

danken Kirstin Koch vom Jugend- und Sozialamt der Stadt Frankfurt am Main und allen 

Partnern, die das Webinar unterstützen.  
 

Am 15. November 2017 wird von 19:00 bis 20:00 Uhr ein weiteres Webinar angeboten und 
zwar zum Thema „Smartphone, mein Kind und ich“. 
 

Viele Kinder und Jugendliche wünschen sich zu Weihnachten ein eigenes Smartphone.  
 

Damit Sie und Ihr Kind mit diesem Weihnachtsgeschenk glücklich werden, bieten wir Ihnen mit 
diesem Webinar die Möglichkeit, sich gemeinsam mit anderen Eltern fit zu machen. 
Anregungen und Antworten zu folgenden Fragen sind deshalb die wesentlichen Inhalte: 
 

• Ab welchem Alter macht ein Smartphone Sinn? 

• Welche Modelle und Tarife kommen in Frage? 

• Welche Apps wollen Kinder nutzen? 

• Wie kann ich mit meinem Kind Regeln finden? 

• Wo kann ich mich weiter informieren? 
 

Hier geht es zur kostenfreien Anmeldung: https://www.digitale-helden.de/webinare 
 

Wir freuen uns auf Sie im Webinar! 

 

Digitale Grüße 

Lena Pauwels und Florian Borns, Team Digitale Helden.  

 

PS: Wir freuen uns, wenn Sie dieses Webinar an andere Freunde, Eltern oder Pädagog*innen 

weiterempfehlen! Verweisen Sie dabei auf den Link: https://www.digitale-helden.de/webinare 
 

Die Teilnahme an diesen Webinaren ist kostenfrei! 
 

 

Digitale Helden gGmbH 

Arnsburger Str. 58 D • Hinterhaus 

60385 Frankfurt am Main 

www.digitale-helden.de 

https://www.digitale-helden.de/webinare
https://www.digitale-helden.de/webinare
https://www.digitale-helden.de/webinare
http://www.digitale-helden.de/
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ElternSchule 
 

Vortagsveranstaltung der Gesellschaft für Jugendbeschäftigung e.V.  
 

 

Persönlichkeitsstörungen 

-ein Überblick- 
Vortrag und Gespräch mit Dr. Härtling, 
Sozialpsychiatrisches Zentrum für Kinder und 
Jugendliche 

 
Dr. med. Fabian Härtling leitet das Sozialpsychiatrische Zentrum für Kinder und Jugendliche. Er 
ist Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie sowie tiefenpsychologisch 
fundierter Psychotherapeut. Mit seinem Vortrag gibt er einen Überblick über verschiedene 
Persönlichkeitsstörungen und steht Eltern und Pädagogen im Gespräch zur Verfügung. 
 
Themen sind u.a.:  

• Wie kommt es zu einer Persönlichkeitsstörung? 

• Welche Persönlichkeitsstörungen können früh diagnostiziert werden? 

• Symptome und Diagnostik 

• Emotionale Instabilität vs. Emotionsregulation 

• Wie ist der Verlauf, welche Behandlungsmöglichkeiten/ Prognosen gibt es? 
Empfehlungen für das pädagogische Handeln und den Umgang mit den Betroffenen runden den 
Vortrag ab. 
 

Vortrag für Eltern, Lehrkräfte, Pädagogen und Interessierte 

 
05. November2017 

18.30 Uhr 

gjb / Kurfürstenstraße18HH, 60486 Frankfurt am Main 

Eintritt frei 

 
 

Anmeldung über: gjb, Sekretariat, Tel. 069 204574110                                              

 
 

Gefördert durch das Jugend- und Sozialamt der Stadt Frankfurt am Main 
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elternbund hessen e.V. zur Lehrerversorgung an Hessens Schulen 

 
Der elternbund hessen lädt alle interessierten Eltern, 

Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler 

ein zu einer Veranstaltung zum Thema 
 

"Lehrerversorgung - Hessens Schulen besser machen" 
 

Samstag, dem 04. November 2017 
in der IGS Nordend, 

Hartmann-Ibach-Straße 54-58, 60389 Frankfurt/Main 
 

Ablauf: 
 

14.00 Uhr  Begrüßung durch Jan Voß, Vorsitzender des elternbund hessen e.V. 
 

14.15 Uhr  Workshops zum Thema „Lehrerversorgung“ 
 

15.30 Uhr  Diskussion mit Expertinnen und Experten 
 

Matthias Wagner, MdL,  
Fraktionsvorsitzender und bildungspolitischer Sprecher  
der GRÜNEN Fraktion im Hessischen Landtag 

 

Christoph Degen, MdL, bildungspolitischer Sprecher  
der SPD Fraktion im Hessischen Landtag 

 

Alix Puhl, Vorsitzende Stadtelternbeirat Frankfurt 
 

Ende gegen 17.00 Uhr. 
 

Wir freuen uns, Sie zahlreich begrüßen zu können 
 
 

Jan Voß 
 

Vorsitzender des elternbund hessen e.V. 

 
 
elan Fortbildungen 
 
 

Hessisches Kultusministerium 
und 

Landeselternbeirat Hessen 
 
 
 

Die elan-Fortbildungen (Eltern schulen aktive Eltern) informieren über eine qualifizierte 

Ausgestaltung des rechtlichen Rahmens für eine aktive Elternmitarbeit in der Schule. Die 

Fortbildungen richten sich insbesondere an Elternbeiräte, an aktive Eltern in anderen 

schulischen Gremien und an Eltern, die Interesse an einer aktiven Mitarbeit in der Schule 

haben.  

elternbund hessen e.V. 
Oeder Weg 56 
60318 Frankfurt 

Tel. 069 585191 
Fax 069 5962695 

www.elternbund-hessen.de 
info@elternbund-hessen.de 
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Umgang mit schulbezogenen Gesprächssituationen und Konflikten 

Eine wertschätzende Kommunikation bildet die Grundlage sowohl für die Zusammenarbeit 

innerhalb einer Schulgemeinde als auch mit externen Partnern. Konflikte sind dabei weder im 

Schulalltag noch in anderen Lebensbereichen vollständig zu vermeiden. Umso wichtiger ist es, 

angemessen mit ihnen umgehen zu können. Die elan-Seminare bieten Ihnen neben 

Grundlagen für eine gelingende Kommunikation das Rüstzeug für den Alltag, Konflikte 

erkennen, analysieren und lösen zu können. 

 

Termin:    Mittwoch, 08. November 2017, 19:00 Uhr - 21:00 Uhr 

Ort:    Evangelisches Familienzentrum Regenbogen 

Am Bügel, Ben-Gurion-Ring 39, 60437 Frankfurt 

Referentinnen:    Frau Ghodstinat, Frau Mauermayer (elan-Team Frankfurt) 

Anmeldung an:    Staatliches Schulamt Frankfurt 

E-Mail:       fortbildung.ssa.frankfurt@kultus.hessen.de 

Fax:     069 389989 288 

Diese Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Eltern und an Lehrkräfte. 
 

Übergang vom Kindergarten in die Schule 

Am Übergang vom Kindergarten in die Grundschule sind Kinder, deren Eltern sowie die 

entsprechenden Einrichtungen und ihre Fachkräfte beteiligt. Eltern erhalten hier am Hessischen 

Bildungs- und Erziehungsplan orientierte Informationen, wie der Übergang für Kinder durch die 

Familie und alle beteiligten Institutionen gestaltet werden kann. Dabei werden aktuelle 

Entwicklungen und Regelungen sowie Informationen zur Einschulung vorgestellt. Das Seminar 

findet in Form einer „kollegialen Beratung“ statt. Der Dialog zwischen Referenten und den 

teilnehmenden Eltern ist dabei das zentrale Element. 

Termin:    Montag, 20. November 2017, 19:00 Uhr - 21:00 Uhr 

Ort:    Evangelisches Familienzentrum Regenbogen 

Am Bügel, Ben-Gurion-Ring 39, 60437 Frankfurt 

Referentinnen:    Frau Ghodstinat, Frau Madani (elan-Team Frankfurt) 

Anmeldung an:    Staatliches Schulamt Frankfurt 

E-Mail:       fortbildung.ssa.frankfurt@kultus.hessen.de 

Fax:     069 389989 288 

Diese Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Eltern und an Lehrkräfte. Geben 
Sie die Einladung auch an Kitas weiter, mit denen Sie zusammenarbeiten 

 
 

Deutscher Kinderschutzbund – Bezirksverband Frankfurt a. M. e.V. 

 
 
Informations- und Diskussionsveranstaltung für Eltern zum Thema 
 

„Machen Smartphones dick, dumm und gewalttätig?“ 

 

am    Montag, 20. November 2017 

 19.00 bis 21.00 Uhr 

in der     Orangerie des Kinderschutzbundes 

60389 Frankfurt am Main, Comeniusstraße 39 

mailto:fortbildung.ssa.frankfurt@kultus.hessen.de
mailto:fortbildung.ssa.frankfurt@kultus.hessen.de
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Zum Thema: 

Ab wann soll ich meinem Kind ein Smartphone kaufen? Wie lange darf mein Kind online sein? 

Droht Gefahr, dass mein Kind ins Hintertreffen gerät, wenn es nicht auf dem neuesten Stand 

der Technik ist? 
 

Kinder und Jugendliche brauchen Orientierung, um die Möglichkeiten der digitalen Welt nutzen 

zu können. Experten berichten über ihre Erfahrungen und diskutieren mit den interessierten 

Eltern. 
 

Unsere Gäste sind: 
 

▪ Frau Beate Kremser:  Info Café Neu-Isenburg  

▪ Frau Kirstin Koch:  Präventiver Jugendschutz Frankfurt am Main 

▪ Herr Florian Borns:  Projekt „Digitale Helden“ Frankfurt am Main 
 

Moderation: Frau Liane Stahl, Redakteurin von hr-Info 
 

Für die Übersetzung in Gebärdensprache (DGS) stehen 2 Dolmetscherinnen zur Verfügung. 
 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
 

Wir bitten Sie, sich für die Veranstaltung anzumelden unter: 

www.kinderschutzbund-frankfurt.de 

veranstaltungen@kinderschutzbund-frankfurt.de 

 

 

 

 

 

 

Eltern-Workshop 

des Präventiven Jugendschutzes Frankfurt am Main in Kooperation mit dem Verein 
„Eltern für Schule e.V.“, dem Medienzentrum Frankfurt e.V und den Digitalen Helden 

 
 
 

 

 

 

Eltern-Workshop 

Youtube, Instagram und Apps 

So kommunizieren Jugendliche heute 
 

am    Samstag, 18. November 2017 
 13.00 bis 17.00 Uhr 

im   Medienzentrum Frankfurt e.V., Fahrgasse 89, 2.OG, 60311 Frankfurt a.M. 
 
Fachreferenten der Veranstaltung: www.digitale-helden.de 

 

http://www.kinderschutzbund-frankfurt.de/
mailto:veranstaltungen@kinderschutzbund-frankfurt.de
https://www.digitale-helden.de/
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Zum Inhalt:  

Briefchen und Festnetztelefon waren wahrscheinlich für uns früher die wichtigsten 

Kommunikationskanäle. Heute stehen Jugendliche vielfältige Plattformen zur Verfügung, um 

sich mit Freunden und der Welt auszutauschen. Diese bieten große Chancen und gleichzeitig 

auch Klippen, die es kompetent zu umschiffen gilt. 
 

In dieser 4-stündigen Fortbildung lernen Sie gemeinsam mit anderen Eltern die wichtigsten 

Plattformen kennen und erhalten Impulse, wie Sie Ihre Kinder bei der Nutzung begleiten 

können.  

• Warum schaut mein Kind lieber Youtube als Fernsehen? 

• Wer sind heute Jugendidole und wie verdienen diese auf Youtube Geld? 

• Was ist die Plattform Younow und was dabei zu beachten, wenn man selbst eine Sendung 

ausstrahlt? 

• Welche Apps sind heute bei Jugendlichen angesagt und wie funktionieren diese? 

(Whatsapp, Instagram, Snapchat etc.) 

• Welche Einstellungen kann ich für mehr Sicherheit vornehmen und welche Spielregeln 

gelten in der digitalen Kommunikation? 
 

Neben den inhaltlichen Impulsen möchten wir Ihnen mit dieser Veranstaltung vor allem auch 

einen Austausch zwischen Eltern ermöglichen. Ihre Fragen und Tipps sind für andere sehr 

wichtig. Kommen Sie vorbei, um Neues zu lernen, Anregungen zur Begleitung zu erhalten und 

Ihre Fragen und Tipps auszutauschen. 
 

Inhaltliche Fragen zur Veranstaltung: kirstin.koch@stadt-frankfurt.de  
 

Die Fortbildungsveranstaltung kostet 20 €. Für Inhaber des Frankfurt Passes oder für Bezieher 

von ALG II ist dieser Workshop kostenfrei. 
 

Die Anmeldung über  
 

http://jugendschutz-frankfurt.de/files/Jugendschutz/Anmeldung%20Eltern.xls 
 Dann bitte Excel-Tabelle ausfüllen, speichern, schließen und an jugendschutz@stadt-frankfurt.de 

weiterleiten. Nach Zusage erhalten Sie die Kontodaten. 

 
 

Eltern-Kind-Workshop  

des Präventiven Jugendschutzes Frankfurt am Main in Kooperation mit dem Verein 
„Eltern für Schule e.V.“, dem Medienzentrum Frankfurt e.V. und Digitalen Helden 

 
 
 

 
 

 

Eltern-Kind-Workshop 

"Mein erstes Smartphone - Das sollten Jugendliche und 
Eltern wissen" 

 

am Samstag, 02. Dezember 2017 

 13.00 bis 17.00 Uhr 

im   Medienzentrum Frankfurt e.V., Fahrgasse 89, 2.OG, 60311 Frankfurt a.M. 

mailto:kirstin.koch@stadt-frankfurt.de
http://jugendschutz-frankfurt.de/files/Jugendschutz/Anmeldung%20Eltern.xls
mailto:jugendschutz@stadt-frankfurt.de
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Fachreferenten der Veranstaltung: www.digitale-helden.de 

 

Zum Inhalt: 

Smartphones sind sehr schnell Teil der Lebenswirklichkeit von Kindern und Jugendlichen 

geworden. Der mobile Internetzugang verändert vieles: Von den zugänglichen Inhalten bis zu 

der Art, wie wir miteinander kommunizieren. Die Frage „Ob“ stellt sich nur noch eine begrenzte 

Zeit lang, es geht vielmehr um das „Wie“. 

Im Workshop werden u.a. diese Punkte aufgegriffen 
 

• Einfache Kniffe für grundlegende Sicherheitseinstellungen 

• Wie funktionieren die beliebtesten Anwendungen WhatsApp und Facebook Mobil und 

was gibt es dabei zu beachten? 

• Welche Einstellungsmöglichkeiten gibt es auf Smartphones, um bestimmte Inhalte und 

Aktionen auszuschließen? 

• Wie passen technische Lösungen in unsere Strategie zur Medienerziehung 
 

Das Besondere an diesem Format ist, dass wir nicht über Kinder und Jugendliche 

sprechen, sondern mit ihnen! Deshalb richtet sich der Workshop vor allem an Eltern MIT 

ihren Kindern ab einem von Alter 9 Jahren. 

Neben den Impulsen des Referenten geht es vor allem um den gemeinsam Austausch zu 

Erziehungsstrategien und zum handlungsorientierten Ausprobieren. 
 

Bringen Sie bitte nach Möglichkeit eigene mobile Endgeräte wie Smartphones oder Tablets mit! 
 

Inhaltliche Fragen zur Veranstaltung: kirstin.koch@stadt-frankfurt.de  
 

Die Fortbildungsveranstaltung kostet 20 €. Für Inhaber des Frankfurt Passes oder für Bezieher 

von ALG II ist dieser Workshop kostenfrei. 
 

Die Anmeldung über  
 

http://jugendschutz-frankfurt.de/files/Bilder-Jugendschutz/Anmeldung%20Eltern-Kind-Workshop-2017.xls 
Dann bitte Excel-Tabelle ausfüllen, speichern, schließen und an jugendschutz@stadt-frankfurt.de 

weiterleiten. Nach Zusage erhalten Sie die Kontodaten. 

 
 

Elternseminare an der VHS 

 

Kommunikation in der Erziehung 
 

Referentin: Karin Breunung 
 

Freitag, 17. November 2017, 19.30 - 21.00 Uhr, 

 

Inhalte: 

Wie kann ich ein besseres Verständnis für die Innenwelt meines Kindes entwickeln? Hierbei 

geht es um Zuhören, aber nicht einfach so, sondern um aktives Zuhören.  

Wie drücke ich eigene Gefühle im Kontakt mit meinem Kind aus? 

https://www.digitale-helden.de/
mailto:kirstin.koch@stadt-frankfurt.de
http://jugendschutz-frankfurt.de/files/Bilder-Jugendschutz/Anmeldung%20Eltern-Kind-Workshop-2017.xls
mailto:jugendschutz@stadt-frankfurt.de


Newsletter Nr. 106                                                                                               November 2017 
 

12 

Dabei geht es um einfache klare Botschaften (Ich-Botschaften), die ihr Kind verstehen und 

nachvollziehen kann. Es geht um gegenseitiges Verständnis und um das gemeinsame Erleben. 

So kann kooperatives Verhalten eingeübt und gelernt werden. 

Voranmeldung: https://vhs.frankfurt.de/de/portal#/search/result?merkmal=10388 
 

Gebühr: 8 € 

Veranstaltungsort: VHS-Frankfurt, Sonnemannstr.13, 60314 Frankfurt am Main 

 

Lies mir was vor 
 

Referentin: Jasminka Lesar 
 

Samstag, 18. November 2017, 10.00 - 17.00 Uhr, 

 

Inhalte: 

Sprechen lernen ist für Kinder und Eltern eine faszinierende Erfahrung. Vom ersten 

Schrei bis zum vollständigen Satz vergehen Jahre voller unglaublicher Fortschritte. Das 

Vorlesen ist ein wichtiger Baustein um die Sprechfreude zu fördern und damit die 

Sprachentwicklung zu unterstützen. Dabei ist es wichtig, als Vorleser selber Spaß am 

Lesen zu haben und dies nicht nur als (lästige) Pflicht zu sehen.  

Sie lernen, was beim Vorlesen beachten werden sollte und Ihre Stimme so einzusetzen, 

dass die Geschichte lebendig wird. Dabei werden wir die Theorie nutzen, um sie gleich 

in der Praxis umzusetzen.  

Voraussetzung: Lust Neues auszuprobieren und etwas Mut, sich gegenseitig 

Geschichten vorzulesen. 

Voranmeldung: https://vhs.frankfurt.de/de/portal#/search/result?merkmal=10388 
 

Gebühr: 37 € 

Veranstaltungsort: VHS-Frankfurt, Sonnemannstr.13, 60314 Frankfurt am Main 

 

BEziehung statt ERziehung 

Was Eltern für ein harmonisches Zusammenleben brauchen 
 

Referentin: Elke Wilhelm 
 

Samstag, 25. November 2017, 09.30 - 18.00 Uhr, 

Inhalte: 

Als Eltern möchten wir unseren Kindern Orientierung geben, sie beschützen und 

gleichzeitig Raum für ihre persönliche Entwicklung gewähren. Wir wünschen uns eine 

Beziehung, die geprägt ist von Liebe, Nähe, Verständnis und Vertrauen. Im Alltag gerät 

dies jedoch häufig in den Hintergrund. Wichtiger erscheint es dann, die Kinder wirksam 

zu erziehen, damit sie das tun, von dem wir denken, dass es richtig sei. Dieses 

Verhalten führt nicht selten zu Widerstand oder Rebellion. 

Die Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall Rosenberg ist neben einer 

Kommunikationsmethode eine Lebenshaltung, die es uns ermöglicht auf unser eigenes 

Verhalten und das unserer Kinder zu schauen und unsere Bedürfnisse als Eltern als 

auch die unserer Kinder zu erfüllen. 

In diesem Workshop erfahren Sie 

• aufrichtig und wertschätzend zu kommunizieren 

https://vhs.frankfurt.de/de/portal#/search/result?merkmal=10388
https://vhs.frankfurt.de/de/portal#/search/result?merkmal=10388
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• Konflikte aufzulösen 

• klare Grenzen zu setzen ohne zu bestrafen oder zu belohnen 

• einander wirklich zuzuhören und zu verstehen 

Voranmeldung https://vhs.frankfurt.de/de/portal#/search/result?merkmal=10388 
 

Gebühr: 45 € 

Veranstaltungsort: Nordwestzentrum, Tituscorso 7, 60439 Frankfurt am Main 

 
 

Vortragsreihe „Schule migrationssensibel gestalten“ 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

hiermit möchten wir Sie herzlich zu unserer öffentlichen Vortragsreihe „Schule 

migrationssensibel gestalten – Förderung der Bildungssprache als Schlüssel für den 

Schulerfolg“ einladen. Die Vortragsreihe umfasst sechs Termine, die von Oktober 2017 bis 

Februar 2018 jeweils von 16.00 – 18.00 Uhr im Saalbau Bornheim in Frankfurt am Main 

stattfinden. 
 

Zu jedem Termin wird ein(e) ausgewiesene(r) Experte/in aus dem Bereich der 

Bildungsforschung einen interessanten Beitrag zur Gestaltung einer migrationssensiblen Schule 

leisten. 
 

Die Vortragstermine im Einzelnen: 

Mittwoch, 

25.10.17 

Vom Sprachprofi zum Sprachförderprofi: Welches Wissen über Sprache ist 

erforderlich, um Sprachdiagnostik und -förderung wirksam in der 

pädagogischen Praxis zu verankern? 

Prof. Dr. Petra Schulz, Goethe-Universität Frankfurt und IDeA-Zentrum 

Donnerstag, 

09.11.17 

Was bedeutet Anziehungskraft? Wie Sprachbildung beim fachlichen Lernen 

umgesetzt werden kann 

Prof. Dr. Ilonca Hardy, Goethe-Universität Frankfurt und IDeA-Zentrum 

Donnerstag, 

23.11.17 

Ein sicherer Ort für geflüchtete Kinder und Jugendliche? Schule traumasensibel 

gestalten 

M.Ed. Christoph Müller, Leibniz-Universität Hannover 

Mittwoch, 

06.12.17 
"Demokratielernen in der Zuwanderungsgesellschaft" 

Helmolt Rademacher, Deutsche Gesellschaft für Demokratiepädagogik e.V. 

Donnerstag, 

18.01.18 
"Kultursensible Elternarbeit" 

Prof. em. Dr. Werner Sacher, Nürnberg 

Donnerstag, 

01.02.18 
"Sprachliche Heterogenität im Klassenzimmer" 

Prof. Dr. Diemut Kucharz, Goethe-Universität Frankfurt und IDeA-Zentrum  

Der Eintritt ist frei. Die Veranstaltung ist für Lehrkräfte akkreditiert. 
 

Im Anhang finden Sie den Flyer mit weiteren Informationen. Gerne können Sie diese E-Mail 
weiterleiten.  
 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und spannende Vorträge! 
 

Herzliche Grüße 
 

Das Organisationsteam 

https://vhs.frankfurt.de/de/portal#/search/result?merkmal=10388
https://www.saalbau.com/raumangebot/detail/?SAALBAU-Bornheim&objekt=6
https://www.uni-frankfurt.de/44202082/Prof_-Dr_-Petra-Schulz
https://www.uni-frankfurt.de/55809046/Prof_-Dr_-Ilonca-Hardy
https://www.ifs.phil.uni-hannover.de/12486.html
http://degede.de/3065.0.html
http://www.sacher-werner.homepage.t-online.de/
https://www.uni-frankfurt.de/55806539/Prof_-Dr_-Diemut-Kucharz
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Hessische Lehrkräfteakademie, Goethe-Universität Frankfurt am Main, IDeA-Zentrum, 
Hessisches Kultusministerium 

Die Abstracts zu den einzelnen Vorträgen finden Sie auf der Website: 
http://www.idea-frankfurt.eu/vortragsreihe 

 

Nähere Informationen zur Anfahrt unter: 
https://www.saalbau.com/pdf-download/Anfahrt-Dateien/Anfahrt-Bornheim.pdf?m=1487066673 

 
 

Elternveranstaltung von Gemeinsam leben Frankfurt e.V.  

 
 
 

 
Gemeinsam leben Frankfurt e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der von 
engagierten Eltern und Pädagogen gegründet wurde. Wir setzen uns für die 
Umsetzung der in der UN-Behindertenrechtskonvention (BRK) 
beschriebenen Rechte von Menschen mit Behinderungen in allen 
Lebensbereichen ein. Unser Ziel ist es, die Inklusion von Menschen mit 
Behinderungen in Frankfurt voranzutreiben und zu verwirklichen. Gemäß 
unserem Motto "Wir machen Inklusion" tun wir das in Form konkreter 
wegweisender Projekte. Derzeit sind das: die unabhängige Inklusionsberatungsstelle Frankfurt, der 
Offene Treff für Jugendliche mit und ohne Behinderungen sowie das Berufsprojekt "Arbeit inklusive!". 
Unter www.gemeinsamleben-frankfurt.de finden Sie die wichtigsten Informationen über unseren 
Verein, die Projekte und Ansprechpartner sowie Weiterführendes rund um Gemeinsam leben Frankfurt 
e.V. und das Thema Inklusion in allen Lebensbereichen. 
 

Information der Unabhängigen Inklusionsberatungsstelle 

Einladung zum Elternstammtisch 
 

Sie haben ein Kind mit Beeinträchtigung? Welche Erfahrungen mit der schulischen Förderung Ihres 
Kindes haben Sie gemacht? Welche Wünsche bleiben offen? Tauschen Sie sich mit anderen Eltern beim 
Elternstammtisch von Gemeinsam leben Frankfurt e.V. dazu aus! Unser nächstes Treffen findet statt am 
 

Dienstag, 28. November 2017, 19.30 - ca. 21.30 Uhr, 
in den Beratungsräumen Gemeinsam leben Frankfurt e.V., 

Egenolffstraße 29, 60316 Frankfurt 
 

Themen: 
- Aktuelle Entwicklungen zur Inklusion in Frankfurt 
- Erfahrungsaustausch unter Eltern rund um Inklusion in allen Lebensbereichen 
 

Anfahrt: 
- Straßenbahnen 12 und 18 ab Konstablerwache, Haltestelle Rohrbachstraße/Friedberger Landstraße 
 

Bitte geben Sie uns eine kurze Rückmeldung, ob Sie am 28.11.2017 teilnehmen. Vielen Dank! 
Kontakt: 
Unabhängige Inklusionsberatungsstelle Frankfurt 
Tel: 069 – 70 790 106 oder 0151 - 700 67244 
beratung@gemeinsamleben-frankfurt.de 
 
 

Neue Elternbroschüre zur schulischen Inklusion in Frankfurt: 
 

„Inklusive Beschulung – Hintergründe, Möglichkeiten und konkreter Ablauf“ 
 

Rund um Inklusion in der Schule stellen sich für Eltern und ihre Kinder mit Beeinträchtigungen immer 
noch viele Fragen. Tatsache ist: Der Rechtsanspruch auf inklusive Beschulung ist im hessischen 
Schulgesetz verankert. 

http://www.idea-frankfurt.eu/vortragsreihe
https://www.saalbau.com/pdf-download/Anfahrt-Dateien/Anfahrt-Bornheim.pdf?m=1487066673
http://www.gemeinsamleben-frankfurt.de/
mailto:beratung@gemeinsamleben-frankfurt.de
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Aber die schulische Inklusion ist nach wie vor kein Selbstläufer. Je nach Schwere und Art der 
Beeinträchtigung gibt es viele unterschiedliche rechtliche Vorgaben und Bestimmungen zu beachten. Sie 
sind für Eltern und auch pädagogische Fachkräfte nicht immer leicht zu durchschauen. Im 
Zusammenhang mit der „Modellregion Inklusive Bildung Frankfurt am Main“ fand in der „Bildungsregion 
Frankfurt West“ ein Fachtag zu diesem Themenfeld statt. Die jetzt erschienene, kostenlose 
Elternbroschüre „Inklusive Beschulung“ von Gemeinsam leben Frankfurt e. V. ist ein Ergebnis dieses 
Fachtags.  
 

Fragen beantworten, Wege aufzeigen 
Die Broschüre bietet einen Überblick über die allgemeinen rechtlichen Grundlagen der schulischen 
Inklusion. Darüber hinaus sind die Abläufe rund um die Themen „sonderpädagogischer Förderbedarf“ 
und „Förderausschuss“ beschrieben. Die Broschüre soll ein hilfreicher Wegweiser sein. Sie stellt 
komplexe Zusammenhänge einfach und verständlich dar. Zusätzlich sind AnsprechpartnerInnen genannt, 
die konkrete Unterstützung und Beratung anbieten. 
 

Sie können 
- die gedruckte Broschüre kostenfrei bestellen per Mail: 

beratung@gemeinsamleben-frankfurt.de 
- ein PDF der Broschüre kostenfrei downloaden unter: 

http://www.gemeinsamleben-frankfurt.de, „Downloads“ 

 
 

ZukunftsBauKasten (ZuBaKa) 
 
 

ZuBaKa – der Zukunftsbaukasten für neuankommende Jugendliche 

 

Wir sind ein junges 

Sozialunternehmen mit Sitz in 

Frankfurt am Main, das es 

sich zum Ziel gesetzt hat, die 

Startbedingungen von 

neuankommenden 

Jugendlichen in 

Intensivklassen zu 

verbessern.  

Unser Anliegen: gelingende 

Integration an Schulen. 

Unsere Methode: additiv zum 

Unterricht individuell 

angepasste Projektarbeit vor 

Ort.  

 

Wir ermöglichen den Jugendlichen in Intensivklassen einen positiven Einstieg in das 

Bildungssystem, indem wir Schulen ein auf die jeweiligen Rahmenbedingungen angepasstes 

Gesamtpaket bieten. Wir nennen dieses modulare Paket Zukunftsbaukasten („ZuBaKa“). 

Dieses Paket wird über die Dauer eines ganzen Schuljahres gemeinsam mit Lehrkräften und 

SozialpädagogInnen eng verzahnt mit dem Schulbetrieb umgesetzt. Die Bausteine unseres 

Integrationsangebots sind viele kleine Teilprojekte aus den Bereichen Sprachförderung, 

Ankommen und Orientierung in Schule und Stadt, Mentoring und Berufsorientierung. Diese 

Module haben wir in intensiver Praxisarbeit entwickelt, sie werden laufend optimiert und von 

den von uns ausgebildeten Prozessbegleitern (Studierende der Sozialen Arbeit, Pädagogik, 

Lehramt etc.) geplant und umgesetzt. 
 

mailto:beratung@gemeinsamleben-frankfurt.de
http://www.gemeinsamleben-frankfurt.de/
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Kontakt: Anna Meister (a.meister@zubaka.de) 

www.zubaka.de 

Einladung zum IK-Vernetzungsstammtisch:  

Wir treffen uns an jedem letzten Mittwoch des Monats, im Oktober also am 25. Oktober 2017, 

und laden dazu Lehrkräfte und SozialpädagogInnen ein, die in IK-Klassen tätig sind. 
 

am letzten Mittwoch eines Monats 

 um 18.00 Uhr 

im    Café Extrablatt an der Bockenheimer Warte 

Die Idee dahinter: Im Alltag kommt der Austausch mit anderen häufig zu kurz. Wie ergeht es 

anderen, die in Intensivklassen tätig sind? Welche Materialien haben sich bewährt? Mit welchen 

Projekten wurden gute/schlechte Erfahrungen gemacht? An welcher Stelle könnte man 

möglicherweise kooperieren? – Fragen wie diese können in informeller Atmosphäre beim 

Stammtisch besprochen werden, um neue Ideen für den eigenen Arbeitsalltag zu bekommen 

und auf Gleichgesinnte zu stoßen. 

 
 

Beratung für Weltentdecker auf der JugendBildungsmesse 

 
 

am Samstag, 2. Dezember 2017 
 10.00 bis 16.00 Uhr 
 

im   Gymnasium Riedberg 

   Friedrich-Dessauer-Straße 2, 60438 Frankfurt am Main 

(U4, 5 bis Willy-Brandt-Platz - Umstieg in U8, 9 bis Uni Campus Riedberg) 

Eintritt ist frei! 

 
 

Fernweh? Kommt zur JuBi! 
 

Jugendbildungsmessen zu Auslandsaufenthalten in Frankfurt 
 

„Immer mehr junge Menschen brechen auf, um auf andere Kulturen und Lebensweisen zu 
treffen, eine Sprache zu lernen und in der Fremde eigene Fähigkeiten, Normen und Werte zu 
überprüfen“, weiß Thomas Terbeck, Gründer des unabhängigen Bildungsberatungsdienstes 
weltweiser. „Eine umfassende Vorbereitung und Beratung sind der Grundstein für die Wahl des 
individuell richtigen Programms, deswegen veranstalten wir unsere JugendBildungsmessen.“ 
 

Schülerinnen und Schüler aus Frankfurt und der Region können sich am Samstag, den 2. 
Dezember 2017, auf der JuBi zusammen mit ihren Eltern informieren, welche Wege in die 

mailto:a.meister@zubaka.de
http://www.zubaka.de/
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Ferne ihnen offenstehen. Experten der deutschen Austauschbranche präsentieren ihre 
Programme zu Schüleraustausch, Sprachreisen, Work & Travel, Au-Pair, Praktika, 
internationale Freiwilligendienste und Studieren im Ausland. Schirmherr der Veranstaltungen 
ist Oberbürgermeister Peter Feldmann. 
 

Auf der JuBi können die Besucher persönlich mit Ausstellern und ehemaligen 
Programmteilnehmern ins Gespräch kommen. Veranstaltet wird die Messe von weltweiser, 
dem unabhängigen Bildungsberatungsdienst und Verlag, der an seinem Infostand individuelle 
Beratung zu Auslandsaufenthalten und alternativen Finanzierungsmöglichkeiten, wie 
beispielsweise dem Auslands-BAföG oder Stipendien bietet. Im Rahmen der JuBi werden 
zudem zahlreiche WELTBÜRGER-Stipendien ausgeschrieben. 
 

Das Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 bis 13, ihre Eltern und 
Lehrer.  

Der Eintritt ist frei. 
Infos, Ausstellerliste und Stipendieninformationen unter www.weltweiser.de 

Weiterführende Links: 
www.weltbuerger-stipendien.de; www.handbuchweltentdecker.de; www.handbuchfernweh.de 
www.privatschulen-weltweit.de; www.stubenhocker-zeitung.de; www.jugendbildungsmesse.de 
 
 

Provadis Ausbildung 
 

Über die Provadis Ausbildung: 

Hessens größtes Ausbildungs-

unternehmen Provadis ist eine der 

ersten Adressen für Schüler-

bewerbungen im Rhein-Main Gebiet. 

Von den Berufsorientierungsangeboten 

über jährlich rund 400 freie 

Ausbildungsplätze in über 40 Berufen 

bis zu dualen und berufsbegleitenden 

Bachelor- und Masterstudiengängen 

und Fortbildungen sowie attraktiven 

Stellenangeboten und Trainee-

programmen für Hochschulabsolventen 

bietet die Provadis Gruppe beste 

Perspektiven für den beruflichen Einstieg und Aufstieg in der Industrie. 
 

Eine Ausbildung bei Provadis ist das Sprungbrett für eine Karriere bei international 

renommierten Unternehmen im Industriepark Höchst, in den Behringwerken Marburg und im 

Rhein-Main-Gebiet. In den Fachbereichen Produktionstechnik, Elektrotechnik, Metalltechnik, 

Labortechnik und Informatik sowie im kaufmännischen Bereich bieten wir Ausbildungsberufe für 

jeden Schulabschluss und vielfältige Wege für deinen erfolgreichen Start ins Berufsleben an. 
 

Elternratgeber Berufsorientierung: Frühzeitige Berufsorientierung ist heute der Schlüssel 

zum Erfolg für einen gelungenen Berufseinstieg. Und Ihnen als Eltern kommt dabei als Begleiter 

Ihrer Kinder eine Schlüsselrolle zu. Wir von Provadis sind Experten für die Berufsorientierung 

und die Fachkräfte-Entwicklung in der chemisch-pharmazeutischen Industrie. Diese Industrie ist 

ein hochattraktiver Arbeitgeber mit hervorragenden Entwicklungsmöglichkeiten. Mit mehr als 40 

dualen Ausbildungsberufen und dualen / praxisorientierten Studiengängen öffnet Provadis 

individuelle Wege, die je nach Lerntyp den Start in ein erfolgreiches Berufsleben ebnen. Wir 

haben nun einen Elternratgeber als Wegweiser zusammengestellt, um Eltern eine 

http://www.weltweiser.de/
http://www.weltbuerger-stipendien.de/
http://www.handbuchweltentdecker.de/
http://www.handbuchfernweh.de/
http://www.privatschulen-weltweit.de/
http://www.stubenhocker-zeitung.de/
http://www.jugendbildungsmesse.de/
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praxisorientierte, branchenbezogene Hilfestellung an die Hand zu geben. Elternratgeber 

Berufsorientierung unter https://www.provadis.de/ausbildung/berufsorientierung/ 
 

Partner für Bildung und Beratung GmbH, Industriepark Höchst, Gebäude B845 

65926 Frankfurt am Main 

https://www.provadis.de/ausbildung/ausbildungsplaetze/ 

 
 

Sprachcamp Allgäu 
 

Ein Englisches Abenteuer  
 

Englische Ferien- und Schulcamps im Allgäu 
 

Ein ungewöhnliches Sprachcamp mit viel 

Outdooraktivitäten und dabei Englisch quatschen 

– das war die Idee, als das Sprachcamp Allgäu 

vor 12 Jahren gegründet wurde. Das Ziel: die 

Lust an der Sprache zu wecken und viel Englisch 

zu sprechen, bewegt und animiert mit 

verschiedensten Spielen und Team Games: Bei einem Treasure Hunt auf eine Berghütte, beim 

Klettern am Felsen oder bei einem Videoprojekt.  
 

Die Camps finden in den Schulferien in unterschiedlichen Jugendgästehäusern im Allgäu statt. 
 

Neben den Ferienprogrammen bietet das Sprachcamp Allgäu auch individuelle 

Landschulheimwochen für Schulen während der Schulzeit an. In enger Zusammenarbeit mit der 

teilnehmenden Schule plant unser Team eine tolle englische Woche. 
 

Für weitere Informationen besuchen Sie uns unter www.sprachcamp-allgaeu.de oder rufen Sie uns unter 

08327-930797 (Katrin Jost) an. 

 
 

Die MINISCHIRN in der Kulturschirn 
 

Viel zu entdecken für die ganze Familie!  

 

Ein einzigartiger Spiel- und Lernparcours für Kinder von 3 Jahren bis ins Grundschulalter. 

Farben mixen oder fühlen. 

Versuchen über den eigenen 

Schatten zu springen. Oder einfach 

alles mal zusammenfalten. Die 

MINISCHIRN regt die Kinder an zum 

eigenen Entdecken ästhetischer 

Phänomene, zum Gestalten und 

Experimentieren – was kompliziert 

oder abstrakt 

klingt, ist in der MINISCHIRN ganz 

einfach zu begreifen. So lernen 

Kinder in sicherer Umgebung ganz 

eigenständig das kleine Einmaleins 

von Kreativität und Kunst. Sie gewinnen dabei nicht nur neue Einsichten, sondern auch 

https://www.provadis.de/ausbildung/berufsorientierung/
https://www.provadis.de/ausbildung/ausbildungsplaetze/
http://www.sprachcamp-allgaeu.de/
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Vertrauen in ihre eigenen Fähigkeiten. Und während die Kinder ihre ganz eigenen ästhetischen 

Erfahrungen und Entdeckungen machen, genießen Sie als Erwachsene die aktuellen 

Ausstellungen der SCHIRN. Hört sich toll an? Ist es auch. Also: Auf in die MINISCHIRN! 

 

Für Kinder von 3–8 Jahren. Eintritt frei für Kinder von Besuchern mit gültigem Ausstellungsti-

cket. Außer für gebuchte Veranstaltungen, beträgt die maximale Besuchsdauer 90 Minuten.  

Tel 069 299882-112; Fax 069 299882-241; mini@SCHIRN.de 

www.schirn.de/minischirn 

 
 

Museum Giersch der Goethe Universität 

 
 
 
Neue Sonderausstellung 

Von Frankfurt nach New York – Eric und Jula Isenburger 
15. Oktober 2017 bis 11. Februar 2018 
 

Bildnachweise (v.l.n.r.):  Eric Isenburger: Jula, 1929, Privatsammlung J. N., Foto: Uwe Dettmar; Eric 
Isenburger: Clown, 1932, Privatbesitz, Foto: Uwe Dettmar; Eric Isenburger: Perez Wlosko, 1923, 
Privatsammlung, Foto: Uwe Dettmar 
 
Programm für Kitas und Schulklassen  
Gemalte Selfies: Gestalte (d)ein Gesicht mit bunten Kreiden 
(Ausstellungsbesuch und Workshop)  
Wir schauen uns unterschiedliche Menschen aus der Welt von Eric und Jula Isenburger an und 
denken uns Geschichten zu den Gesichtern aus. Schließlich entwerfen wir im Atelier eigene 
Gesichtergeschichten mit bunten Kreiden auf schwarzem Karton, viel Farbe, Schere, Papier und 
Klebstoff. 
 
Dauer: 2 Stunden; Kosten pro Kind: 4,- €; Termine nach Vereinbarung. Anmeldungen über 
unsere Homepage, per E-Mail an info@museum-giersch.de oder telefonisch unter 
069/13821010. 
 

mailto:mini@SCHIRN.de
http://www.schirn.de/minischirn
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Öffentliches Kinderprogramm 
 
Schneekugelbilder aus blauer Farbe und Salz (Ausstellungsbesuch und Workshop) 
für Kinder von 5 bis 10 Jahren  
Wir folgen dem Leben von Eric und Jula Isenburger von Frankfurt über Wien, Berlin und Paris 
bis nach New York – am Ende entwerfen wir unseren ganz eigenen Ort als Schneekugelbild: 
Blaue Farbe für den Himmel und Salz für den Schnee … 
 
So, 12.11.2017, 15–16.30 Uhr (parallel zur öffentlichen Führung für Erwachsene) 
Kosten: 6,- € (inkl. Material), ohne Anmeldung 
 
Satourday-Familienführung (Kostenfrei, ohne Anmeldung) 
Sa, 25.11.2017, 11–12 Uhr 
Experimentierfreude 
Theaterkulissen und Ausdruckstanz: Die Familienführung durch die Ausstellung „Von Frankfurt 
nach New York – Eric und Jula Isenburger“ beleuchtet das Schaffen des Malers Eric Isenburger 
und seiner Frau, einer Tänzerin.  
 
Weihnachtsferienprogramm: Bühne frei für verrückte Verwandlungen  
für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
In der Ausstellung entdecken wir Möglichkeiten, wie wir uns und unsere Welt verwandeln 
können: Mit Pinseln und Farben bauen wir auf den Spuren von Eric und Jula Isenburger eine 
ganz eigene Bühne und bevölkern sie mit unseren Masken und Geschichten. Am Ende entsteht 
eine kleine Vorführung, die ihr euren Eltern präsentieren könnt. 
 
Di, 9.1. bis Do, 11.1.2018, jeweils 9.30–12.30 Uhr  
Kosten: 40,- € pro Kurs (inkl. Material) 
Bitte Getränke und Frühstück mitbringen!  
Anmeldung bis 20.12.2017 
 
Museum Giersch der Goethe-Universität  
Schaumainkai 83 // 60596 Frankfurt am Main 
Fon 069/13821010 // Fax 069/138210111// info@museum-giersch.de 
www.museum-giersch.de  
 
Öffnungszeiten:  
Di–Do 12–19 Uhr; Fr–So 10–18 Uhr; Montag geschlossen; 
31.10., 25.12., 26.12.2017 und 1.1.2018 10–18 Uhr geöffnet; 24.12. und 31.12.2017 
geschlossen. Sonderöffnungszeiten nach Vereinbarung 
 
 
Eine Ausstellung des:  
 

Förderer:  
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Städel - Museum 
 

IMAGORAS – DIE RÜCKKEHR DER BILDER 

EIN STÄDEL GAME FÜR KINDER  
 

 

Gemeinsam mit 

dem 

erfolgreichen 

Frankfurter 

Videospieleentwickler Deck13 

Interactive hat das Städel Museum ein innovatives und edukatives Computerspiel 

realisiert. 
 

Das Point-and-click-Adventure Imagoras – Die Rückkehr der Bilder nimmt Kinder ab acht 

Jahren mit auf eine mehrstündige Entdeckungsreise in die abenteuerlichen Bildwelten der 

Gemälde, Zeichnungen und Druckgrafiken des Städel Museums. Die Spieler erwecken die in 

einer finsteren Welt verschwundene Fantasie mit Hilfe des quirligen Begleiters Flux zu neuem 

Leben. Auf ihrer Tour erkunden sie spielerisch Kunstwerke wie Johannes Vermeers Der 

Geograf (1669) oder Édouard Manets Die Krocketpartie (1873) und lernen durch die genaue 

Betrachtung der Bilder verschiedenste künstlerische Ansätze kennen. Dabei springen sie von 

einer Kunstepoche zur nächsten. Ein Charaktereditor erlaubt es den Spielern, ihren ganz 

individuellen Flux-Helden zu basteln und diesen mit anderen Spielern zu teilen. Außerdem 

werden den Kindern bei Interesse zu allen im Spiel verwendeten Werken altersgerecht 

aufgearbeitete Informationen zur Verfügung gestellt. 
 

Andreas Fröhlich leiht dem Game seine Stimme. Er ist bekannt als Bob Andrews der 

Hörspielserie Die drei Fragezeichen, zudem ist er unter anderem die deutsche Synchronstimme 

von Edward Norton und von Gollum aus Der Herr der Ringe. 
 

Die kostenlos erhältliche Tablet-App wurde für iOS und Android-Betriebssysteme konzipiert. Auf 

der Website www.imagoras.de befinden sich der Download Link, sowie vertiefende 

Informationen zu den einzelnen Kunstwerken und die Flux-Galerie der von den Kindern 

kreierten Helden. 

Mehr Informationen unter www.imagoras.de 

 
 

Deutsches Filmmuseum 
 
FILMBILDUNG UND MUSEUMSPÄDAGOGIK 

 

Wie funktioniert filmisches Erzählen? Besucherjeden Alters können 

im Filmmuseum der Wirkung und Bedeutung von Film auf den Grundgehen und das Gelernte in 

der Praxis erproben. Rund um die Ausstellungen vermitteln die museumspädagogischen 

Angebote theoretische und praktische Grundlagen gerne unter Berücksichtigung individueller 

Wünsche. In verschiedenen Workshops werden die Prinzipien filmischen Erzählens im 

Filmstudio oder im Werkstattraumpraktisch geübt. 
 

Animationsfilm: 
 

Mit selbstgebastelten Figuren, die via Stop-Motion-Technik zum Leben erweckt werden, erzählt 
die Gruppe eine Geschichte. PixilMe: Hier werden mit dem Tablet-Computer Kurzfilme aus 

http://www.imagoras.de/
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Einzelbildern gedreht und vermitteln so, wie Film funktioniert: Ein Gang durch ein Zimmer 
erscheint im Film so, als gleite jemand auf unsichtbaren Kufen durch den Raum. 
 

PixilMe: 
 

Hier werden mit dem Tablet-Computer Kurzfilme aus Einzelbildern gedreht und vermitteln so, 
wie Film funktioniert: Ein Gang durch ein Zimmer erscheint im Film so, als gleite jemand auf 
unsichtbaren Kufen durch den Raum.  
(Dauer:1,5 Stunden·Gruppengröße: maximal zwölf Personen Schülergruppe: 35 Euro (plus erm. 
Museumseintritt pro Person) Erwachsenengruppe: 60 Euro (plus erm. Museumseintritt pro 
Person) 
 

MobileFilms: 
 

Ziel ist es, die Ästhetik von Handyfilmen zu durchbrechen. Die Teilnehmer filmen dieselbe 
Handlung mit den Smartphones aus unterschiedlichen Positionen und lernen so die Bedeutung 
von Kameraperspektive und Filmmontage. 
(Dauer: 3 Stunden· Gruppengröße: maximal zwölf Personen· Schülergruppe: 60 Euro (plus 
erm. Museumseintritt pro Person) Erwachsenengruppe: 120 Euro (plus erm. Museumseintritt 
pro Pers) 
 

Filmanalyse: 
 

Schulklassen oder Erwachsenen-gruppen schauen im Kino des Deutschen Filmmuseums ein 
Kurzfilmprogramm. Im Anschluss untersuchen und vergleichen sie, mit welchen Mitteln 
bestimmte Wirkungen erzielt wurden. 
(Dauer: eine Stunde·Schüler-/Studentengruppe: 35 Euro (plus ermäßigter Museumseintritt pro 
Person)·Erwachsenengruppe: 60 Euro (plus erm. Museumseintritt pro Person) 
 

OFFENES FILMSTUDIO 
 

Erstelle Dein eigenes Daumenkino, oder mach ein Foto in Deinem Lieblings-Filmsetting: Das 

Filmstudio (4.OG) steht samstags und sonntags von 14 bis 18 Uhr allen Besuchern offen. Der 

Eintritt ist frei! Programm der Museumspädagogik 

 
Programm der Museumspädagogik 
 
SATOURDAY im November 
„Blickwechsel“ 
 
Indem man die Perspektive wechselt, kann man viel Neues entdecken. Durch nah und fern wird 

die reale Größe verändert oder durch einen bewegten Hintergrund die Wahrnehmung 

ausgetrickst. An verschiedenen Stationen kann man mehr über Fixierbilder und filmische 

Perspektivtricks erfahren und diese ausprobieren. 

 

Samstag, 25. November, 12 – 18 Uhr 

Offenes Angebot. Ohne Anmeldung 

Teilnehmer/innen haben freien Eintritt in die Dauerausstellung. 

 
Weitere Angebote der Museumspädagogik finden Sie unter: 

http://deutsches-filminstitut.de/filmmuseum/museumspaedagogik/ 

 

 

KINDERKINO NOVEMBER 

Freitag, 03.11.,14:30 Uhr; Sonntag, 05.11., 15:00 Uhr 

MANOLO UND DAS BUCH DES LEBENS 

USA 2015 R: Jorge Gutiérrez 

http://deutsches-filminstitut.de/filmmuseum/museumspaedagogik/
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Animationsfilm. 95 Min. Empfohlen ab 8 Jahren 

Manolo und Joaquin sind beste Freunde und werben beide um Maria. Als diese für einige Zeit 

verreist, warten sie sehnsüchtig auf ihre 

Rückkehr. Während Joaquin zu einem Held der 

Stadt wird, muss sich Manolo zwischen der 

Familientradition des Stierkampfes und seiner 

eigentlichen Leidenschaft, der Musik, 

entscheiden. Dann kehrt Maria zurück und die 

Ereignisse überschlagen sich. 

 

Freitag, 10.11., 14:30 Uhr; Sonntag, 12.11.; 15:00 Uhr 

MIKRO & SPRIT 

Frankreich 2016. R: Michel Gondry 

D: Ange Dargent, Théophile Baquet. 104 Min. Empfohlen ab 6 Jahren 

Daniel, der wegen seiner geringen Körpergröße nur Mikro genannt wird, hat wenig 

Selbstvertrauen. Das hilft ihm nicht dabei, die 

begehrte Laura für sich zu gewinnen. Der 

neue Mitschüler Théo schraubt gerne an 

Motoren, was ihm den Spitznamen Sprit 

einbringt. Wie Daniel ist auch Théo ein 

Außenseiter. Die beiden tun sich zusammen 

und beschließen, die Ferien nicht mit den 

Familien zu verbringen, sondern machen sich 

in einer fahrenden Hütte auf in einen 

abenteuerlichen Sommer. 

 

Freitag, 17.11.,14:30 Uhr; Sonntag, 19.11.; 15:00 Uhr 

JULIANA 

Peru 1988. R: Fernando Espinoza, Alejandro Legaspi 

D: Edward Centeno, Guillermo Esqueche. OmU mit dt. Einsprache. 90 Min. Empfohlen ab 10 

Jahren 

Juliana lebt in einem der Armenviertel von Lima. Die 13-Jährige 

will weg von zuhause und ihrem gewalttätigen Stiefvater. Am 

liebsten würde sie als Straßenmusikerin für den Gauner Don 

Pedro arbeiten. Hierfür muss sie aber zur Schere greifen und zu 

„Julian“ werden. Sie merkt aber, dass Don Pedro die Kinder 

ausnutzt. Als ihre Täuschung auffl iegt, hat Juliana nichts mehr 

zu verlieren. 

 

Freitag, 24.11., 14:30 Uhr; Sonntag, 26.11., 15:00 Uhr 

NICHT OHNE UNS  

Deutschland 2016. R: Sigrid Klausmann-Sittler. Dokumentarfilm. 97 Min. DCP  

16 Kinder aus weltweit 15 Ländern erzählen aus ihrem 

Leben. Ganz gleich wo auf der Erde sie leben, überall 

haben Kinder ähnliche Ängste, Hoffnungen, Träume und 

Wünsche für die Zukunft. Für ihren Dokumentarfilm 

bereiste Filmemacherin Sigrid Klausmann-Sittler 

zahlreiche Länder auf fünf Kontinenten und gab Kindern 

weltweit eine Stimme. 
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DREH‘ DEINEN EIGENEN FILM – IN NUR DREI STUNDEN! 
 

Abgedreht! Die Filmfabrik von Michel Gondry 

14. September 2017 bis 28. Januar 2018 
 

Das gab es noch nie im Deutschen Filmmuseum: Die Ausstellungsräume werden zu echten  

Filmkulissen! Abgedreht! Die Filmfabrik von Michel Gondry ist ein weltweit erfolgreiches Projekt, 

bei dem Gruppen von bis zu zwölf Personen innerhalb von drei Stunden selbst einen Film 

drehen.  
 

An den Touren können Besucher/innen jeden Alters teilnehmen: Sie starten dienstags bis 

freitags zwischen 11:15 Uhr und 15 Uhr sowie samstags und sonntags zwischen 10:15 Uhr 

und 15 Uhr. Auch Schulklassen können eine Tour durch die Filmfabrik buchen. Hierfür sind 

dienstags bis freitags Zeitfenster zwischen 8:15 Uhr und 13:30 Uhr vorgesehen. 
 

Der Eintritt in die Filmfabrik ist frei!  

www.abgedreht.deutsches-filmmuseum.de ǀ 069 / 961220585 ǀ filmfabrik@deutsches-filminstitut.de 
 

Kontakt, Information und Anmeldung  

Tel.: 069 961220223 (Mo. - Fr. 10 – 15 Uhr) / e-mail: museumspaedagogik@deutsches-filminstitut.de / 

www.deutsches-filminstitut.de 
_________________________________________________________________________________________________________ 

 

Deutsches Filmmuseum / Deutsches Filminstitut - DIF e.V. 
Deutsches Filminstitut - DIF e.V. 
Schaumainkai (Museumsufer) 41 

60596 Frankfurt am Main 
Telefon:  +49 (0)69 961220220 
Telefax:  +49 (0)69 961220339 

E-Mail:  info@deutsches-filminstitut.de 
Internet:  http://deutsches-filminstitut.de 

Internet:  www.deutsches-filmmuseum.de 
 
 

EXPERIMINTA ScienceCenter FrankfurtRheinMain 
 

EXPERIMINTA–Angebote NOVEMBER 2017 
 

Da staunst du 

Sonderausstellung noch bis 5. November 2017 

 

Das EXPERIMINTA ScienceCenter bringt Sie zum 

Staunen. Noch bis 5. November 2017 zeigt es einige ganz besondere 

Highlights in der Sonderausstellung "Da staunst du."  

Machen Sie ein Wettrennen auf der Kugelbahn und entdecken dabei, 

dass Umwege nicht immer langsamer sind. Oder lassen Sie sich 

faszinieren von der Plasmakugel, in der Ihre Hand leuchtende 

Plasmafäden produzieren kann. 

Außerdem können Sie einen magnetischen Igel bewundern oder 

erfahren, wie sich Strom anfühlt. Diese und weitere 

Experimentierstationen werden Sie auf jeden Fall verblüffen. 

 

 

http://www.abgedreht.deutsches-filmmuseum.de/
mailto:filmfabrik@deutsches-filminstitut.de
mailto:museumspaedagogik@deutsches-filminstitut.de
http://www.deutsches-filminstitut.de/
mailto:info@deutsches-filminstitut.de
http://deutsches-filminstitut.de/
http://www.deutsches-filmmuseum.de/
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Workshop: Kibo – Programmieren für Kids 

Sonntag, 12. November 2017, 14.00-17.00 Uhr 

Für Kinder von 5 bis 7 Jahren 

Kosten: 20 Euro pro Kind, Eintritt frei 

Bei uns könnt ihr euren eigenen Roboter programmieren 

– und das ganz ohne Lese- oder Schreibkenntnisse. 

Holzklötzchen mit Symbolen und ein Roboter mit 

Scanner machen es möglich. Wir vermitteln euch mit 

vielen lebhaften Spielen die wesentlichen Konzepte des 

Programmierens, wie zum Beispiel Bewegungsblöcke, 

Sensoren, Schleifen und Bedingungen. 
 

Satourday-Workshop: Auf den Spuren von Leonardo da Vinci 

Samstag, 25. November 2017, 14.00-15.30 Uhr 

Für Kinder von 7 bis 11 Jahren 

Kosten: Keine Workshop-Gebühr, Eintritt ist aber zu bezahlen 

Leonardo da Vinci wurde vor allem durch seine Malerei bekannt. Doch er verfügte über viele 

Talente. Er konstruierte auch Maschinen, entwarf abenteuerliche Geräte und betätigte sich in 

der medizinischen Forschung. Dabei war er seiner Zeit weit voraus. Wir werden uns in ihn 

hineindenken und ein paar seiner genialen Erfindungen nachbauen. Dazu gehören zum 

Beispiel Brücken, Helikopter und Katapulte. 
 

Workshop: Abenteuer Fliegen 

Samstag, 02. Dezember 2017, 14.00-17.30 Uhr 

Für Jugendliche ab 12 Jahren 

Kosten: 25 Euro pro Kind, Eintritt frei 

Warum fliegt ein Flugzeug? Was bedeuten die vielen Anzeige-Instrumente in einem Cockpit 

und wie steuert man in der Luft? Gemeinsam mit euch, werden wir all diesen 

Fragen auf den Grund gehen. Mit Modellen, 

Simulationen und kleinen Experimenten 

erklären wir die Physik des Fliegens. 

Im Anschluss daran steigen wir in 

unseren Flugsimulator und starten zu 

einem ausgiebigen Rundflug über die Frankfurter 

Skyline. Dabei könnt ihr dann alles, was ihr gelernt habt, direkt am Flieger 

ausprobieren. 
 

Workshop: Das Geheimnis des Nikolaus‘ 

Samstag, 09. Dezember 2017, 14.00-15.30 Uhr 

Für Kinder von 7 bis 11 Jahren 

Kosten: 15 Euro pro Kind, Eintritt frei 

Wie kommt der Nikolaus eigentlich durch den Kamin, um die Geschenke zu bringen? Diese 

Frage werden wir beantworten. Außerdem werden wir auch sehen, warum sich eine 

Weihnachtspyramide dreht und wie man Sterne ohne Klebstoff basteln kann. Und sollte für die 

richtige Stimmung noch der vorweihnachtliche Schnee fehlen, machen wir uns einfach welchen. 
 

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahlen empfiehlt sich für alle Workshops eine 

frühzeitige Anmeldung. Anmeldung für alle Workshops unter 

www.experiminta.de/workshops 
 

 

http://www.experiminta.de/workshops


Newsletter Nr. 106                                                                                               November 2017 
 

26 

Vivaldi goes Chemistry – Eine Komposition aus Chemie, Fotografie und Musik 
 

In ihrer einzigartigen Show zeigen die Chemiker Dr. Roland Full und Dr. Werner Ruf am  
 

Sonntag, den 19. November 2017 ab 18 Uhr, im EXPERIMINTA 

ScienceCenter 
 

die Chemie von ihrer schönsten Seite. 

Sich selbst malende chemische Bildern beschreiben allegorisch 

den Wandel der Jahreszeiten und begeistern auch Nicht-

Chemiker. Begleitet werden die live durchgeführten Experimente 

nicht von Erklärungen, sondern von passender Musik. 

Kosten:  5 Euro pro Erwachsenem, ermäßigt 2 Euro pro Person. 

Wenn Sie vorher die EXPERIMINTA besuchen, kommen die Eintrittsgebühren dazu. 

Anmeldung unter http://www.experiminta.de/events.html 

 

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahlen empfiehlt sich für alle Workshops eine 

frühzeitige Anmeldung. 

Anmeldung für alle Workshops unter www.experiminta.de/workshops 

 

Start einer neuen Runde von „MINT - Die Stars von morgen“ - 

Berufsorientierung für Schüler der 8. bis 10. Klasse  
 

Im September 2017 startet im EXPERIMINTA ScienceCenter in Kooperation mit Provadis - 

Partner für Bildung und Beratung Gmbh eine neue Runde des 

Projekts „MINT - Die Stars von morgen“ für Schülerinnen und 

Schüler der 8. bis 10. Jahrgangsstufe. 

Spannende Experimente zu den verschiedensten Themen aus 

Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik warten 

dort auf die Teilnehmer, sollen sie für Berufe aus diesem Bereich 

begeistern und zur Berufsorientierung beitragen. Dazu gibt es im Rahmen des Projekts 

umfassende Informationen und Beratung zu Ausbildungsberufen im MINT-Bereich, Kontakte zu 

Auszubildenden und Ausbildern und auch eine Exkursion in das Chemikum in Marburg. 
 

Die Veranstaltung findet im EXPERIMINTA ScienceCenter statt und umfasst acht Termine. Los 

geht es am 19. September 2017. Gefördert wird das Projekt aus Mitteln des Hessischen 

Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung, der Bundesagentur für 

Arbeit und des europäischen Sozialfonds, wodurch für die Teilnehmer keine Kosten entstehen. 
 

Weitere Informationen und die Anmeldeunterlagen finden Interessierte unter 

http://www.experiminta.de/mint-projekt.html 
 

 

Experiminta Öffnungszeiten: 

Montag   09 - 14 Uhr  Dienstag-Freitag   09 - 18 Uhr 

Samstag  10 - 18 Uhr  Sonntag/Feiertag  10 - 18 Uhr 

Experiminta ScienceCenter FrankfurtRheinMain 

Hamburger Allee 22-24; 60486 Frankfurt am Main 

Fon 0 69 / 713 79 69-0; Fax 0 69 / 713 79 69-19 
 

Mehr Informationen zu den Veranstaltungen des EXPERIMINTA ScienceCenter FrankfurtRheinMain 

erhalten Sie über unsere Homepage http://www.experiminta.de/ 

 

http://www.experiminta.de/events.html
http://www.experiminta.de/workshops
http://www.experiminta.de/mint-projekt.html
http://www.experiminta.de/
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Museum für Kommunikation Frankfurt 
 

Neue Dauerausstellung eröffnet 
 

Mediengeschichte/n 

neu erzählt 
 

 

Monatskalender November 2017 
 

Sonntag, 05. November 2017, 11.30 -12.30 Uhr 

Familienführung in der Dauerausstellung  

Mediengeschichte|n neu erzählt! 

Kinder erkunden gemeinsam mit Eltern oder Großeltern das Museum, erfahren Wissenswertes 

über besondere Exponate und dürfen auch selbst aktiv werden. (ab 6 Jahre) 

Kosten: 2 Euro zzgl. Museumseintritt 

 

Veranstaltungen und Workshops für Kinder und Jugendliche im  

Museum für Kommunikation Frankfurt 

 

Samstag, 11. November 2017, 14 – 17 Uhr 

Workshop Popstars 

Wie wirken Stars auf der Bühne? Was macht ihren Auftritt zu etwas Besonderem? Anhand von 

Videos analysieren wir die Auftritte eurer Stars, entwerfen eine eigene Performance und am 

Ende steht ein „kleiner Auftritt“ jedes Teilnehmers. 

Alter: ab 10 Jahre 

Kosten: 5 Euro zzgl. Museumseintritt 

Anmeldung und Information unter: (069) 60 60 321 oder buchungen-mkf@mspt.de 

 

Kinderwerkstatt 
 

Offenes Angebot mit wechselnden Kreativangeboten  

Unser Mitmachbereich zum 

Telefonieren, Erfinden, Morsen, 

Basteln, Anfassen, Ausprobieren 

und selbst aktiv werden. Auf über 

200 Quadratmetern können 

Kinder an zahlreichen Stationen 

spielerisch verschiedene 

Techniken der 

Nachrichtenübermittlung durch 

eigenes Mitmachen erleben und 

begreifen. Die Kinderwerkstatt ist 

für Kinder ab 4 Jahre geeignet 

und wird durchgehend von 

geschulten Mitarbeitern betreut. 

Kinder unter 7 Jahren dürfen die Kinderwerkstatt nur in Begleitung eines Erwachsenen 

besuchen. 

mailto:buchungen-mkf@mspt.de
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Aktionsmittwoch in der Kinderwerkstatt: 
 

Musikinstrumente selbst gemacht 
 

Kosten: Kinder 2,50 Euro, 1,50 Euro pro Begleitperson (zzgl. Eintritt), 60 min. 

mittwochs, ab 15 Uhr 

01. November 2017, 08. November 2017, 15. November 2017, 22. November 2017,  
29. November 2017 

 

Museum für Kommunikation Frankfurt 

Schaumainkai 53 

60596 Frankfurt am Main 

www.mfk-frankfurt.de 

 

Öffnungszeiten 

Dienstag bis Freitag 9 – 18 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag 11 – 19 Uhr 

 

Museumseintritt        Audioguide  

ab 6 Jahre 1,50 Euro, ab 16 Jahre 3 Euro    Leihgebühr: 1,50 EUR 

 

Weitere Informationen zu den Ausstellungen und Veranstaltungen im Museum für 
Kommunikation unter www.mfk-frankfurt.de 

 
 

Deutscher Kinderschutzbund – Bezirksverband Frankfurt a. M. e.V. 

 
 
 
Elternkurse: Starke Eltern – Starke Kinder ® 
 

Eltern zu sein ist schön und oft auch ganz schön anstrengend. Viele Eltern fühlen sich allein 

gelassen in der Erziehung. Sie sind unsicher und manchmal auch hilflos. Sie glauben, in 

anderen Familien klappt alles viel besser. 
 

Der Elternkurs Starke Eltern – Starke Kinder® stärkt Ihr 

Selbstvertrauen als Mutter oder Vater, macht wichtige Werte deutlich, 

und erweitert Ihre Fähigkeiten zum Zuhören, Verhandeln und Grenzen 

setzen.  
 

Sie bekommen Informationen, können spielerisch etwas Neues 

ausprobieren, mit anderen Eltern Ihre Erfahrungen austauschen und 

dann mit einer Wochenaufgabe das Gelernte in Ihrem Alltag 

ausprobieren. 
 

Starke Eltern – Starke Kinder® richtet sich an Mütter und Väter, die mehr Freude und weniger 

Stress mit ihren Kindern haben wollen! 
 

Die Kursleitung unterstützt Sie dabei, Ihren eigenen Weg zu finden, eine zufriedene Familie zu 
sein. 
 
 

http://www.mfk-frankfurt.de/
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Kurstermine 

Starke Eltern - Starke Kinder® 
 

Der Elternkurs findet in russischer Sprache statt. 
 

Für Eltern, deren Kinder zwischen 4 und etwa 12 Jahre alt sind 
 

22. November 2017 bis 14. Februar 2018 
 

Ort: Deutscher Kinderschutzbund - Bezirksverband Frankfurt am Main e. V. 

Comeniusstraße 37, 60389 Frankfurt 
 

Termine: 10 Termine, mittwochs von 19.00 bis 21.00 Uhr 

Der Kurs macht in den Herbstferien eine Pause. 

Kursleitung: Irina Blobner 
 

Die Kursgebühr beträgt 70,00 € 

Für Teilnehmer/innen, die ALG II beziehen oder eine Empfehlung des Sozialrathauses 

vorweisen können, ist der Kurs kostenfrei. 
 

Anmeldung: Telefon: 069 970 901-43 Telefax: 069 970 901-30 

E-Mail: sesk@kinderschutzbund-frakfurt.de 

Internet: www.kinderschutzbund-frankfurt.de 
 

Weitere Informationen zu Starke Eltern - Starke Kinder® finden Sie auf unserer Website unter 
http://www.kinderschutzbund-frankfurt.de/Kurstermine_Starke_Eltern_Starke_Kinder_Angebote_fuer_Kinder_und_Eltern 

 

 

Elterntelefon 
 

Das Elterntelefon ist ein bundesweites Beratungsangebot von Nummer gegen Kummer e.V., 

Mitglied im Deutschen Kinderschutzbund und wird in Trägerschaft seiner Mitgliedsverbände 

angeboten. Es ist kostenfrei, anonym und vertraulich. 
 

Eltern sein ist manchmal ganz schön schwer! 
 

Hin- und hergerissen zwischen den Ansprüchen der Kinder, des 

Partners, der Partnerin und den sozialen oder beruflichen 

Anforderungen und Belastungen kann einem manchmal alles 

über den Kopf wachsen. In diesen Fällen kann ein Gespräch oder eine Information schon 

helfen. 

Unter der kostenlosen Rufnummer 0800 1110550, die bundesweit einheitlich ist, können uns 

Mütter und Väter, aber auch alle anderen Erwachsenen, die mit der Erziehung von Kindern und 

Jugendlichen betraut sind, anrufen in der Zeit von 
 

Montag bis Freitag von 09.00 bis 11.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr. 
 

Unsere ausgebildeten Berater und Beraterinnen hören Eltern ohne Zeitdruck zu und suchen 

gemeinsam mit ihnen nach Ideen und Lösungen. 
 

Die Anrufe werden selbstverständlich vertraulich und anonym behandelt. 
 

Wir sind für Sie da: 
 

mailto:sesk@kinderschutzbund-frakfurt.de
http://www.kinderschutzbund-frankfurt.de/
http://www.kinderschutzbund-frankfurt.de/Kurstermine_Starke_Eltern_Starke_Kinder_Angebote_fuer_Kinder_und_Eltern
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• Wenn Sie sich Sorgen um die Entwicklung Ihres Kindes machen. 

• Wenn es Probleme in der Schule oder im Kindergarten gibt. 

• Wenn Sie Fragen zur Erziehung haben. 

• Wenn es Streitigkeiten in der Familie gibt. 

• Wenn Sie in Ruhe mit jemandem sprechen möchten. 

• Wenn Sie sich in der Familie stark belastet fühlen. 

• Wenn Sie eine Information oder Adresse benötigen. 
 

Kontakt 
Comeniusstraße 37 
60389 Frankfurt 
Telefon: (069) 97 09 01 42 
Fax: (069) 97 09 00 30 
E-Mail: elterntelefon@kinderschutzbund-frankfurt.de 
Web: www.nummergegenkummer.de | www.kinderschutzbund-frankfurt.de 

Telefonische Erreichbarkeit 
Montag bis Freitag: 9.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag: 17.00 bis 19.00 Uhr 

 
 
 
Wenn Sie unseren Newsletter als gutes Informationsmedium schätzen, dann empfehlen Sie uns 
in Ihrem Freundes- und Bekanntenkreis doch bitte weiter. Abonnieren geht ganz einfach:  
 

Sie können unseren monatlichen Newsletter formlos mit einer Mail an 

 

newsletter@elternfuerschule.de 

 

bestellen oder auch abmelden. 

 
 

Der nächste Newsletter soll Ende November erscheinen. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 
 
 
 
 
 

Wilfried Volkmann 
 
Eltern für Schule e.V. 
Vorsitzender 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
AMTSGERICHT FRANKFURT AM MAIN  BANK: SPARDA-BANK HESSEN eG 
NR. VR 13732  IBAN: DE95 5009 0500 0002 7404 05 
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